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Nmisblatt zur LaikMer Zeitung Rr. l)3.
Domcrstag den 17. Miliz 1892.

Kundmachung
betreffend das Arsttlien eines Eil-Postfrachteu-
uerlebrs mit Constantinopel und Salonick v i »

- c m l i n .
Da es den Anschein hat, dass im Public»»«

die Kenntnis von dein Bestehen des neuen Eil<
Postfrachtenverlehres mit Constantinopel und
Salonich via Semlin und von da ab mittels
der täglich verkehrenden Conventionalzüge der
Baltanbahnen nicht in dem wünschenswerten
Maße verbreitet ist, wird hicmit in Vollziehung
einer diesfälligen Weisung des hohen k. k. Han-
delsministeriums auf diesen Perkehr neuerlich auf«
mertsam gemacht.

Für denselben gelten nachstehende Nestim-
mungen:

I. Das Gewicht der einzelnen Sendungen
darf 20 Kilogramm und die etwaige Wertangabe
500 ft. nicht übersteigen, wobei bemerkt wird,
dass Kunstgegenstände und Antiquitäten nur
otme Wertangabe versendet werden dürfen.

Nachnahme- und Ervress-Nestellung ist aus-
geschlossen.

II. Die Sendungen müssen den bestehenden
Postvorschnften über Postfrachteu entsprechend
verpackt und verschlossen, mit genauer Adresse,
ferner mit einer Äegleitadresse (Blankett für ge-
wöhnliche Postfrachten), zwei Zolldeclarationen
und gegebenen Falles einer statistischen Decla-
ration versehen sein.

Auf die Sendung und die Negleitabresse,
deren Adressierung genau übereinstimmen muss,
l)at der Absender oberhalb der Ndresse in äugen«
fälliger Weise mit Tinte die Anmerkung: «kle»»»-
ßerie via ^ i i n o n ^ ^are» anzusetzen.

III. Die in Rede stehenden Sendungen,
welche bei der Aufgabe bis zum Bestimmung^
orte frantirt werden müssen, unterliegen fol-
genden Gebären:

>.) Für die Beförderung auf österreichisch«
ungarischen, Gebiete den gewöhnlichen Postgebürcn
für Postfrachtstückc nach Zimony (Semlin);

2.) für die Beförderung zwischen Zimonu
lDemlin) und Constantinoftel, beziehungsweise
Talonich, welche seitens der ungarischen Com-
mercial'Actiengesellschaft mittels der täglich ver-
lehrenden Couventionalzüge der Balkanbahnen
besorgt wird

k> einem Gcwichtsporto von A) kr. für je
2l/.. Kilogramm oder einen Nruchthcil
hievou:

l>> einen, Wertporto sim Falle einer Wert-
declaration, von 2l» kr. für je 5l) f l . des
angegebenen Wertes oder einen Bruchtheil
bievon.
Weitere Auskünfte lönnen bei jedem k. k.

Pustamtc eingeholt werden.
Trieft an, 29. Februar 1892.

K. l . Post- und Telegraphen-Dnection.

s1121j ^ - » Z. 2722.

Kundmachung.
Zufolge Geuehmigung des hohen l. l, M i

nisteriums des Innern vom 2 l . Februar l. I . ,
Z. 25»5:i. gelangen die nachstehenden ärarischen
Ttraßenbauten zur Ausführung, und zwar:

H. Die Umlegung der Wurzner Reichsstraße
in der Theilstrecte bei Nirtendorf km 2/1 - l - 74 >n
bis 1/2-!- 1A9 >l>, abzüglich der Grundentschä«
digung iu, Kostenbeträge vou 1A.AX1 fl., vou
welchem pro l«92 jedoch nur der Theilbetrag
von 42(X) fl. zur Auszahlung gelangt;

l i . die Sicherung und Regulierung der
Wurzner Reichsstraße in der Theilstrecke zwischen
km 1 A/4A am Leßnikberge, abzüglich der Grund«
entschädigung im Kostenbeträge von 860(1 fl.,
von welchem pro l«92 nur Bauten bis zum
Betrage von 5,660 fl. zur Auszahlung gelangen;

('. die Umlegung der Agramer Reichsstraßi
in der Theilstrecke zwischen km A/7« bis 79
nächst Wördl, abzüglich der Grundentschädigung
im Kostenbeträge von 275,0 fl. und

I), die Umlegung der Agramer Reichsstraße
in der Theilstrecke zwischen km 1/8<l und 5'/86
bei St. Barthelmä, abzüglich der Grunoentscha'.
digung im Kostenbetrage von 7680 st.

Wegen Uebernahme dieser Umlegungsbauten
wird die Offertverhandlung auf den

30. M ä r z 189 2
vormittags 10 Uhr festgesetzt, und sind bis zu
diesem Zeitpunkte die nach dem im Anhange
folgenden Formulare verfassten, auf die ganze
Bausumme lautenden, mit den -'iproc. Padien,
uud zlvar:
für den Umlegungsbau ^ von 695, st.

. - . U - 430 .

. . . l> . I ' " »
>. . , I) . «84 .

belegten und mit einer 50 lr.<Stempelmartc ver<
sehenen Offerte bei der t. l. Landesregierung zu
überreichen.

Die Vadien, welche nach erfolgter Genehm
migung des Anbotes auf 10 "/„ zu ergänzen sind,
tölinen entweder in barem Gelde oder in Staats«
papieren nach dcin börseuiäßigen Course oder
auch mittels einer von der hicrländischen t. k.
Finanzprocuratur vorläufig geprüften Hypothekar«
Verschreibung erlegt werden.

Die bezüglichen Pläne, das Einheitspreis-
Verzeichnis, die summarischen Kostenanschläge und
dic allgemeinen, dann speciellen Baubcdinguissc
lönnen täglich in den gewöhnlichen Amtvstunden
bei dem Baudepartement der t. l. Landesregie-
rung lim Baron Lichtcnberg'schcn Hause Nr. 5>
am Auerspergpla^e, I. Stuck) eingesehen werden.

Das in dem Offerte eingesetzte Anbot ist
für jeden einzelnen Bau nach Procenten aus'
zudrücken »nd mit Ziffern und Buchstaben zu
schreiben.

Die Entscheidung und Auswahl unter den
einlangenden Offerten wird sich von Seite der
k. k. Landesregierung unbedingt vorbehalten.

Die Offerte bleiben jedoch für den Ueber̂
nehmer von, Zeitpunkte der Ueberreichung ver>
bindlich.

5t. l. Landes««.» crung slir Kral«.

Laibach am 9. März 1892.

Formular für das Offert.
Ich Endcsgeferligtcr, wohnhaft zu

Hs.-Nr. . . . , erkläre hiemit, die in der Kund'
machung der l, l. Landesregierung für Kram
vom 1892, Z. 2722, bezogenen
Pläne, allgemeinen und speciellen Baulieding«
nisse, Einheitspreise und summarischen Kosten»
Voranschläge, und zwar:

4 . bezüglich der Umlegung der Wurzner
Reichsstraßc in der Theilstrecte bei Birlendorf
ki» 2/1 -> 74 m bis !/2 -^ l39 in;

tt. bezüglich der Sicherung und Regulierung
der Wurzner Reichsstraße in der Thcilstrecle
zwischen km l 3/4A am Leßnitbcrgei

l^. bezüglich der Agramer Reichsstraße in
der Theilstrecke zwischen km A/78 bis 79 nächst
Wördl, und

0. bezüglich der gleichen Straße in der
Theilstrccke zwischen km 1/86 und 5 M bei
St. Narthelmä - eingesehen zu haben und mich
zu verpflichten, die dicsfiilligen Arbeiten genau
und planmäßig mit einem Nachlasse von
Procent von den berechneten Einheitspreisen voll'
kommen entsprechend in Ausführung zn bringen,
zu welchem Ende ich das 5>proc. Vadium (yier
ist anzugeben das Vadium für welchen Bau,
ä. N. s< oder D) in Barem (ober in Staats»
papieren, nach dem börsemäßigcn Course brrechuel)
anschließe (oder bei der l. l. (lasse zu
laut des zulicgenden Legscheines deponiert habe).

Name des Wohnortes und Datum.

Vor' und Zuname, dann Charakter des
Offerenteu.

Adresse von außen.
An die l. l. Landesregierung für Krain

in Laibach.
vf ter t

für den Umbau der Wurzner oder der Agramer
Reichsstraße (hier ist anzuführen das Object ä.
U, C oder I>), beschwert mit Gulden
in Barem, oder ic. ?c.

(1l82) Z - ) j Z. 2062.
Ooncurs-Uusschreibuna..

Zur Besehung gelangt die D i s t r i c t s «
A r z t e s stelle für den TanltätSdistr iet
Adeloberg m i t dem Standorte s t . Peter.

Bewerber um diese Stelle. " " " ^ >>''
Iahresgehalt von 6<X) Gulden "c"""
haben ihre Gesuche ,

bis zum : l l . M ä r z l l j ^ ^
beim krainischen Landesusschllsse^^ ^
einzubring-'n uud i „ denselben das ^ ^
Berechtigung zur Ausiibuna °" A,,
Praris. die österreichische 2ta°t^u u^^,
physische Eignung, »«malische U " ^ ^
bisherige Verwendung uud ^ " " , .M,P
Nischen und der deutschen Sprache "" "

Krainischcr ^andeöausschn'̂

Laibach am 8. März >892. . ^

(1089) - l - : ^ "

M c t a l - ^ o l l a l > u n > l . ^

Der unbekannt wo abmesse H ^ i l
H u m >n e r von I s l a l Haus-Nr^ . ^ oe»'
aufgefordert, seine Erwelbstcul'l'MU" ^ , i <
Wirts und Krämereigewerbe »'< ^a ", ,̂ , Kl-
und 58 der Steuergcmeinde M W ! "
sammtbetrage per 5, ft. 5)6 kr.

b i n n e n v i e r z e h n ^ " ^ ' " ' ^
von der letzten Einschaltung dieser tt'" ,̂  z<i!!,>
an gerechnet, beim l. t. Tteueramtc ^
einzuzahlen, widrigens diese Gewero
wegen gelöscht werden, . ^ j . ̂

K. l. Bezirtshauptinannschaft
28. Februar 1892 ^ ^ ^ "

" " ^ >
(1206)

Kuuomaäjung. ^ >
Der Gemeinderath der ^ " ^ H n l l ' K

Laibach hat in seiner ^st"«"' bie.,̂
Sitzung beschlossen, es sei neuerlich ^ „ M
williguilg eines Anlehens im V"l°.. z»il ^
»llllhllnderttausend (5><)0,000> M l ° ' „iiB"
streitung ailßerordcntlicher Al ls la^^sM"
des Gemeindebeiträges für die ^ B
Bahnen, für das neue lll!!d,ch?fw" g. M
haus und fiir die MorastenW'wp''«>,.!
für den Bau einer neuen ^ Dl .
Laibachfluss und für die Erwerb"''« , ^ l l ' <'
Verpflegsmagazins mit dem M ' » " ^ ^,
zuschreiten. , , « . m M ^

Dieser Beschluss nurd ' ' ' ^ ^ l
8 62 der Gemeinde.Ordnunc, ""^erdl". F
öffentlich kundgemacht dass V ^ H
Einwendungen gegen d,c,e> Ve",, ^ ,
der vorgeschriebenen vierzehntaM h,eB
d. i . b i o eiuschließli« »«-". " "
einzubringen sind. . ^

Massistrat der Landeshauptstadt

am 16. März 1892- ,̂,

Der Bürgermeister: G r a s s e s

Anzeigeblatt.
(1168) 3—2 St. 1078 in 1079.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče v Loži na-

znanja:
1.) Matiji Trudnu iz Poljan in
2.) Matiji Ravšelju od tarn, ozi-

roma njunim neznanhn pravnim na-
slednikom, da sta proti prvemu Blaž
Truden iz Poljan, proti drugemu An-
drej Ravšelj iz Poljan vložila tožbo
zaradi priposestovanja zemljišča ad 1
vložna štev. 29, ad 2 vložna štev. 17
davčne občine Poljane ter da se jim
je postavil kurator ad actum v osebi
Oegorija Laha z Loža, kateremu sta
se vročila tožbena odloka, po katerih
se ima vršiti skrajšana razprava

dne 2 8. lnarca 189 2. 1
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
19. februvarja 1892.

(1147) 3—2 St. 1301.
Oklic

izvršilne dražbe posestnih in
užitnih pravic.

C. kr. okrajno sodišče v Poslojini
naznanja, da je na prošnjo Antona
Bajca i/ Belskega proti Mariji Santel
iz Belskega zaradi dolžnih 72 gold.
39 kr. s pr. izvršilno dražbo dolžni-
kovih zarubljenih. sodno na 65 gld.
eenjenih posestnih in užitnih pravic
glede parcel St. 1670senožet in As. 1674

njiva «trebež» katastralne občine Stu-
deno dovolilo in za njo dva roka.
prvega na dan

2 2. m a r c a
in druzega na dan

8. a p r i l a 1892. I.,
vsakikrat ob 9. uri dopoldne pri lern
sodisči odredilo in da se bodo zarub-
Ijene pravice pri prvein röku le za
ali čez oenilno vrednost, pri drugem
pa tudi pod njo prodajale.

C. kr. okrajno sodiščVv Poslojini
dne 22. februvarja 1892.

(1153) 3—3 St.. 1481.
Razglas.

Z odlokom z dne 24. novembra
1891, St. 8872, na 20. februvarja 1892
določena druga eksekutivna drnzba
Jane/.u Prusu iz Krmačine St. 3 last-
nega zemljisča vložna št. 372 kata-
stralne občine DraSčice pre-stavi se
na dan

31. m a r c a 1892. 1.
dopoldne od 11. do 12. ure pri tukajš-
njem sodižči s poprejSnjim pristavkom.

(': kr. okrajno sodiftče v Metliki due
16.Jebruvarja 1892.

(1074) 3—3 Nr. 2039.

Vom k. k. Landesgerichtc in Laibach
ist auf Ansuchen des Andreas Kern in
T n f a i l hinsichtlich des angeblich in Ve>
lust gerathenen Einlagebüchels der krain

Sparcasse Nr. 192.150 per 100 f l . in
die Ansfertignnss des Amortisatwnsedictes
gewilliget worden.

Es wird daher allen jenen, denen
daran gelegen sein mag, hiemit erinnert,
dass dieses Einlagebilchel nach Verlauf von

sechs M o n a t e n ,
wenn indessen niemand hierauf hierorts
einen Anspruch gemeldet, noch es bei der
betreffenden Sparcasse vorgebracht und
realisiert hätte, für amortisiert erklärt
werden würde.

Laibach am 5. März 1892.

(1058) 3—2 Št. 332, 491, 621, 606, 628.

Razglas.
Na tožbe:
1.) Jožeta Spendala iz Polja št. 8

proti neznano kje v Ameriki biva-
jočemu Franu Spendalu iz Polja za-
radi 44 gold, in 169 gold. 33•/, kr.;

2.) Mihe Lesjaka iz Ljubljane proti
neznano kje v Ameriki bivajočemu
Janezu Valentinu iz Gaberja zaradi
300 gold.;

3.) Janeza Fačinija iz Sent Vida
proti ne/.nano kje v Ameriki biva-
jočemu Janezu Sušleršiču iz /agradca,
okraj ^užemberk, zaradi 8 gld. 50 kr.;

4.) Frances a Strusa iz Sel St. 2
proti neznano kje bivajočim Mariji,
Ani in Janezu Strusu zaradi izbrisa
terjaiev 105 gold, in 34 gold, pri vložni
St. 47 ad Podborat;

•~ . jjlrfr*!
5.) Jakoba Strojinc» *L^

Vrha proti neznano kje . \$v.
Lovrencu Skerjanču ^\r\ K
terjatve 55 gold. .star. den. v ^
fit. 33 ad Blečji Vrh doloöu.'0'

8..pril.l?J>;
dopoldne ob 8. uri pri t e " tpOf» ',,,.
sumarnem, oziroma ^1* na»e^wb'
Htopku, in so se radi ne ' u SK
valisča toženih njirn P 0 ^ \ ^i
niki na <5in za to*bo » jd *$
Kastelic iz Bojanjega Vjn . •„ .
in 5 Franc Kovaö bWf^tfi»
Jože Hrovat iz Zagradca, .̂ |.
vročile dotične tožbe. ^ p""1

 r

Pozivljejo se tedaj '°J. g|j pj*^
zgoraj razpisani obravna .^pffl^
niti do Ija nj.h zastopm^ reC „
sebe poslati, če ne, f P U

 kUr» l°' ,
ravnavala brez nji'1 • .̂ li
sarnim. .p v 'J*

C. kr. okrajno sodi»e S
dne 20. f e b r u v a r j a j j g ^ ^ : W
"(1171)3-2 ' ^

S aklepom c. kr. d e ^ arJ» V-
v Ljubljana dne 9. &*? 0 ^
St. 1216, blazni »Vozn.mä*?,\ P\
ternost, ženi kočarja >* A 0 d r V
se je postavil HkrbniKO^e^
lernoRt, poseslnik »a • d"
ftlev. 1 4 A..6e v I>}

C. kr. okrnjno nodis1'
25. februvarja 1892.
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Euratorsbestelluna ^ ^
'°n Hi?schdo?3^ Ge°rg Staudaher
d« Gattin ! ^ ' ^ " i r d über Antrag

^aurin 7nn c 5 ^ ' ""ber Margaretha
Nr. 4 wegen

eine,' Gasse ' V ' " " ^ 6°unes und
^nscr.-N , y ^ " ben Wohnhäusern

^r°to? ," " 7 Huschdorf Nr. 3 zum
O f m .2eUlm bestellt

^ ' ^ ä r z 1 8 9 2 ^ " ^ ^ ^schernembl, am
(917)irr-

3 St. 251.
c b Okhc.

?Ori naznan^^ 0 S O d i * ö e v K™njski
r 0 n aKožir ia i , a i r S e ^ e n a P r o š n J °
P r o t i Jožetn R? ?\ K r a n Jske Gore st. 15

I6v'ß83 dovni-i " e 6 - a P r ' «a 1875,
? 1 8 » Ä B I ° h l a i z v r ä i lna dražba na
N * Posesfv« ^ ^ g a nepremak-

^itiklin) l a s t r a l n e občine Gojzd (brez

r Ö k a Z a in t 0
8 ic e

Z
r

V r s i t e v o d r e J e n a »to dvaö l c er prvi n a dan
'Mrugi n« j - a P r ' l ag l n a dan

^ r a t " 1 ? 0 ^ 1 8 9 2 - ^
? 80d»šči , U r i d°P0ldne pri

S ^ l n o v ^ / v e m r 6 k u l e » a l i

v ^ A e T n ^ zaPisnik in izpisek

Hleda,;adnih «rah p r i t e m s o d i s č i

^ d n e iora>.° «odigße v Kranjski

l 2 v ^i lne zemljiščine
c kr dražbe.

^ j a > J n o 8 OdiS c e v S e n o ž e č a h

^ ° ^ d o v £• davčnega urada

% > §t. 334 o j l n e Senozeöe pod
j L n a U o \ f H

3 5 ^ 7 i n 338, cc-
2̂40 g M * u gld, 200 gld, 400 gk,.

< , JJ ^ o l o ö u j e l a d v a d r a ž b e n a

k, 9 0
P r v i n a dan

^ ^ ^ 1 8 9 2 . , . ,
l ^ 2 l ö c i 8 Dpii« "T d°Poldne pH
«* > « * Pr i a V k o m ' d a «e bodo
^u > e n o vr P

e r m r 6 k u l e z a a l i

> L N i p o d
r , e d n o a t , pri drugem

P X > i PoKoiiVred,nO8lJ0 odda1«-N > v « a k P S ' v ^ d katerih je

>h> W s a r
 v V a r š č i n e ^ ToV*

<liie z r - o k r a i n o L ^ uPogled.

št- -1«."ironvT,

S t r a i t ^ i .I f 1 r a d ' Priznanj;,

^ < C alne ob -̂
ilSoel1 Ä « PoljšicoS S o §na *t 11 ?nJ Tomse1»

P l * pr
 o b öine ^ ' n a S l e v - 69*•; ^ešnjica p,.j

4.) Janeza Vidica iz Ovsiä hišna'
štev. 6 proti Mihu Novaku iz Ovsis
radi priznanja lastnine do zemljisča
vložna št. 38 kalastralne občine
Čeanjica pri Kropi s pr.;

5.) Josipa ftlibarja iz Mišač hišna
Ätev. 3 proti Janezu Šlibarju radi
priznanja lastnine do zemljišča vložna
.štev. 22 katastralne občine Zalofte s pr.;

6.) Jožeta Jakšeta iz Cešnjice pri
Kropi hišna St. 20 proti Matevžu Her- j
toncelju iz Rovt radi priznanja last-
nine do parcele St. 1364 katastralne ob-
čine Cešnjica pri Kropi, postavil se je
zamrlim toženim, oziroma njihovim
dedičem in pravnim naslednikom,
gospod Matija Klinar iz Radovljice
kuratorjem ad actum ter so se taistemu
prepisi dotičnih tožeb, vsled katerih
je narok za skrajäano razpravo na dan

20. maja 1892. 1.
ob 8. uri dopoldne tukaj s pristavkom
§ 18. s p. odredjen, dostavili.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 20. februvarja 1892.

(1008) 3—3 St. 6Ö4
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Iltrski ßi-

strici naznanja:
Na proänjo Jakoba ftajna iz Kne-

žaka (po dr. Jankolu Rahnetu, c. kr.
notarji v Bislrici), dovoljuje se izvr-
šilna dražba Antonu Tomsiču lastnega,
sodno na 1602 gold, cenjenega zem-
Ijišča vložna ätev. 72 zernljiške knjige
katastralne občine Knežak.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

22. a pri la
in drugi na dan

2 7. maja 189 2. 1.,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoldne
pri tern sodiäöi s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem röku le
za ali Öez cenitveno vrednosf, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednosljo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/o varščine v roke dra;.-
benega komisarja položiti, cenitvetii
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Ilirski Bi-
slrici dne 30. januvarja 1892.

(1004) 3—3 Nr. 433.

Depositen-Kundmachung.
Von, k. k. Bezirksgerichte Bischoflack

wird bekannt gemacht, dass beim hiesigen
k. k. Steuer» als diesgerichtlichen Depo-
sitenamte nachstehende Depositen über
30 Jahre erliegen, als:

1.) «ml, Band V I : a) sol. 177 für
die Verlassmasse des Valentin Talmeiner
von Lack die Barschaft pr. 4 f l . 7'/, kr ;
l>) toi. 353 für die Vcrlassmafsc des
Lucas Kos von Lack die Barschaft pr.
35 f l . 90'/, kr., dann

2.) 8„b Band V I I : n) lol. 11 für
die Executionsmassc des Mart in Vodnit
von Eisnern die Barschaft pr. 100 f l .
5'/« kr.; K) l'ni. 42 für Grundlastenablö-
fungsmasse des Thonms Demöar von Ho-
tavlje die Barschaft pr. 20 kr.; 5) toi.43
für die Acquivalentsmassc der Insassen
von Dörfern und Formach die Bar-
schaft pr. 12 f l . 19 kr.; <1) toi. 57 für
die Curatelsmasse Marie und Simon
Wurnig die Barschaft pr. 12 f l . 75 kr.;
n) l o l M ' M r ' " ' d i e Weide-Rechtsentschä-
digung der Insassen von Drazgoöe nnd
Kaliöe die Barschaft pr. 1 f l . 30 kr.

Die unbekannten Eigenthümer wer-
den zur Beibringung ihrer Legitimationen
b i n n e n einem J a h r e sechs W o .

chcn u n d d r e i T a g e n
aufgefordert mit dem Beifügen, dass nach
fruchtlosen. Verlaufe dieser Frist die De-
positen als heimfällig erklärt werden
würden.

K. k. Bezirksgericht Bischoflack, am
12. Februar 1892.

(1032) 3—3 St. 599.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodifiče v Senožečah

naznanja:
Na proSnjo Jožefa Nallačena iz

Postojine dovoljuje se izvršilna dražbii
Andreju Natlačenu iz Razdrlega lastnih
zemljisč, vpisanih v zemljiščini knjig'
kalastralne občine Razdrto pod vlož-
nima štev. 144 in 145, cenjenih na
1520 gold, in 940 gold.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

27. a p r i l a
in drugi na dan

28. maja 1892. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodisči s pristavkom, da se bodeti ti
zemljišci pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddali

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varsöine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodiače v Senožečah
dne 3. roarca 1892.

(1035) 3 ^ 3 ~ St. 1822.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji
naznanja, da se je na prošnjo Jerice
Lapajne iz Postojine proti Jožefu Ko-
geju iz Idrije v izterjanje terjatve
141 gold. 79 kr. s pr. z dne 3. julija
1891, št. 1822, dovolila izvršilna dražba
na 7000 gold, cenjenega nepremaklji-
vega posestva vložna štev. 138 zem-
Ijiske knjige kalastralne občine Idrija.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

2 2. m a r c a
in drugi na dan

22. a p r i l a 1892. 1.,
vsakikrat od 10. do 11. ure dopoldne
pri tem sodisči s pristavkom, da Be
bode to posestvo pri prvem röku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri
drugem pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

C. kr. okrajno sodisöe v Idriji dne
3JulijaJ.891.

lmffss^š~ š T 1 6 7 9 -
Oklic.

C kr. za mesto deleg. okrajno so-
disce'v Ljubljani naznanja, da se je
na prosnjo Franceta Jamnika, posest-
nika z Iga (po dr. Sloru), prot. Va-
lentinu Kikelju, posestniku iz Zapo-
loka hisna St. 8, de^praes 25. janu-
varja 1892, fltev. 1679, dovohla za
izterjanje terjatve v znesku 150 gold,
c s c izvršilna dražba Valentma Ki-
kelia v izvrsilno zastavno pravico obre-
menjenega, «odno na 4421 gold ce-
njenega zemljiSča vložna st 13 kata-
stralne obcine Zapotok v Zapotoku,
ler se za to določila dražbena dneva na

30. m a r c a in na
30 apr i l a 1892. 1.,

vsakikrat dopoldne od 11. do 12. ure
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče oddalo pri prvem
röku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri drugem pa tudi pod to vrednostjo.

Dražbeni pogoji, po katerih naj
vsak kdor hosie zemljisče kupiti vloii
pred' ponudbo 10 °/0 cenitne vred-
nosti kot varščino v znesku 442 gold.
10 kr. pri drazbeni komisiji, izpis iz
zemlii'skih knjig in cenilni zapisnik
se morejo upogledati pri tem sodisči
v uradnih urah.

V Ljubljani dne 8. febr. 1892.
(1033) 3—3 Nr. 442.

Executive
Ncalitätcn-Versteincrllun.

Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Nadrag
in Seltschach (durch den k. k. Notar Josef
Rainer in Arnoldstein) die executive Ver-
steigerung der dem Johann Lierschaft,
Besitzer in Hinterschloss Nr. 4, gehörigen,
gerichtlich auf 975 fl geschätzten Realität
Einlage Zahl 94 der Catastralgemeinde
Weißenfels ohne funliu-! m^ni^ iu« be-
willigt und hiezu zwei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

9. A p r i l
und die zweite auf den

10. M a i 1 8 9 2 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, bei diesem
Gerichte mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietnng nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am
29. Februar 1692.

(1005) 3 ^ 3 Nr. 627.

Efec. Nealitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Bischoflack

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der General-

agentschaft in Graz der ung.franz. Ver-
sicherungs-Actiengesellschaft Franco-Hon-
groise (durch Dr. Victor Ritter v, Artens)
die executive Versteigerung der dem Kaspar
Habjan von Rudno Nr. 21 gehörigen,
gerichtlich aus 3455 st. geschätzten Reali-
täten Einlagen ZZ. 107 und 108 der
Vataftralgemeinde Drazgoöe sowie Ein«
läge Nr. 171 der Catastralgemeinde Stu-
deno bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

2 0 . A p r i l
und die zweite auf den

27. M a i 1 8 9 2 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in Bischoflack, Vorstadt Karlovec Haus-
Nr. 42, mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben, jedoch nicht unter
der Hälfte, hintangegeben werden.

Die Limitations-Bedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungs-Protokolle und die
Grundbuchs-Extracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Bischoflack, am
14. Februar 1892^

(982) 3—3 Nr. 314.

Depositen-Kundmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Seisenberg

werden alle diejenigen, welche auf die
mehr als 30 Jahre in hiergerichtlicher
Verwahrung erliegenden Depositen, als:

1.) die Anna Blatnil'sche Verlass-
masse pr. 8 fl. 43 kr.; 2.) die Maria
Peciak'sche Verlassmasse pr. 3 f l . 50 kr.,
3.) die Georg Vidmar'sche Depositenmasse
pr. 2 fl. 69'/, kr.; 4.) die Franz Bu«
kovc'sche Verlassmasse pr. 2 fl 62'/, kr.;
5.) die Anton Kömg'sche Exccutionsmasse
pr. 18 fl. 39'/, kr.; 6.) die Martin,
Maria, Ursula und Gertraud Vidic'sche
Vcrlassmassc pr. I fl.36'/« kr. und 1 ft 36 kr.
und 7.) Adam Herbst'sche Executionsmasse
pr. 1st. 60 kr., — Ansprüche zu haben glau«
ben, aufgefordert, dieselben
b i n n e n e i n e m J a h r e , sechs Wo-

chen u n d d r e i T a g e n
von der dntten Einschaltung dieses EdicteS
in der «Laibacher Feitimg. Hieramts gel-
tend zu machen, widrigc-ns zur Caduc-
ertlärung obiger Massen geschritten wer-
den müsste. ^ , ,

K. k. Bezirksgericht Selsenberg am
b. Februar 1892.
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Steck en Sie nie einenBrief
welcher Bestellung auf

Herren- und Knaben-Hüte
enthält,, in den Briefkasten, ohne denselben vorher mit der Adresse

G. J« Harnann, Laibach
versehen zu haben, woselbst Sie n icht ill l i q u i d a t i o n gekaufte, sonderst
neue, moderne Ware aus den Fabriken der

1c. -u.3n.d- !_:- H o f l i e f e r a n t e n .
l ¥ i l h . P l e s s , H^ien9 und Amm*. ri«-l»l«-M% Oi-a^

zu unten notierten, äusserst billigen Preisen in grösster Auswahl zu kaufen erhalten.
Um gütigen Zuspruch ersucht hochachtend fj J "Bf5j.Hl 51.1111

("8i)8-i Liilbaoh. Rathliaiispl^^'
Ein feiner, steifer, mit Atlas gefütterter Hut n u r . . . fl. 2 * 4 O

» » weicher » » » » » ' . . . „ Ä • S O
» » eleganter, mit Atlas-Satin gefütterter Hut n u r „ 1 • 5 O
» Jagd- oder Touristen-Hut sammt Feder n u r . . . „ 1*1O

und ausser diesen auch feinste Biber-Hüte, Cylinder und Atlas-Claque von fl. 8 a u f w ä r t s *
Auch werden Hüte zum Färben und Modernisieren sowie Bestellungen auf Hüte nach eigelie11

Mass und Form angenommen. ^*
. _____ ——r__-*<2

I Infolge der Aufhebung des Freihafens offeriert für das Inland das

Brauhaus von Anton Dreher in Triest I
gut al»ff«lass «*•<;« (84H) 6—4

I Export - Märzen-, Lager- and
Bockbiere

vorzüglicher (Qualität,in Qeblnden undFlasohen,zu convenahlen Preisen.
Tiiohtige Vertreter gesuoht.

J. Purgleitners Apotheke in Graf;
S f p i r i f t o V i f t r T T r ä n t A r a n . f f 1 Flll«l'»1(l H« kr., ^«cn Hufs11- „?,"'"' . ^ ' 1

T C a l l r a V r i l T » """ »ntnriiliOHpJioriKHaurmn Kalk, LinrtflrunKiimittcl ftlr 'J^T,,..cbe 1 J'jO>''I
X K » 1 J . B ^ J . U p kriiiik.- (kiioch<iiiKtilrk(!n(lcn Mittel ffir tohwachn Kinder), ' f1" y|,«oW I

±/r . w u o n x a » x_.rauterBaiDeT Bexoll (Hcht ,ind ninumtttiH«'^^^ i
Englhofers Muskel- und Nerven-Essenz, ' »'orn0ti"kl)̂ |

Allo dioBo Artikel »ind in dim meiiitnn Apotheken dor Monarchic /11 bokoiiin» ( ) l ^ •
vom KrzmiKor ge^on Naclinuhmc lioz.ogon wnrdnn. _ ^ J

Depot in Wien: J.Weis, Mohren-Apothake, I., T u c h l a u b e n Z T ^ ^ ^

I .

Hohe, weiohe Fagon
! in den Farben schwarz, drap, ))raun>

elegantes Atlas- oder Satin-Futter
n . i 2 0 .

I I .

Elegante, steife Fagon
in allen Mode-Farben, mil feinem Allaw-

oder Satin-Futter,
«nfwür lN v o n II. ! • — .

III.

Weiche Cavalier-P^^n,
e legant , gefi i l tei t , in al len M° e

anlViirlN %on il- " ;

1^7°. " V . '^T' I .

Sehr beliebte Kaiser-Fagon,
Farbe oliv, mit Atlas-Futter

A. 1-5O.

Praktisoher Loden-Jagd- u.Touristen-Hut
in allen gangbnrsfen Farben, vorzügliche Qualität,

nngeflüttert fl« ' -. K«mttcrt 1 5O.

Fesche Knabe»-*ü*Vsl

in allen P"arben,in feiner Qual»11

fl. 1 - Xd&l
Daselbst, auch grosses Lager in verschiedensten Hutgestecken, wie Oama-, Dachs-, Elenthier- Schildhahn- Birkhub»"' ''^M

flaum el<:., elc, von der billigsten bis zur feinsten Sorte bei ' lUt

f& I^aibach J Q HTSWrflTVT Laibacl*. M
fTS ~Al*«r MarW*. | | a 9 , J9 Xl JN Xl JJ X1L 4 % I . « . « • • • ^ *' ̂
M/i&SJ . ^^^^__ . . . ^__^" ^ /

Drucl. und Ver lag von I « . v. K le inmayr H Fed. Vamberg.


